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Bezirksregierung Düsseldorf
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Dienstgebâude; Am Bon¡eshof 6

Telefon: (0211) 475 - 0

Durchwahl: (0211) 475 ▉███
Tclefax: (0211) 475 -

Zi-rn.r' ██▊
Auskunft erteilt:
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A,Henzeichen (Bitte bei Atrlwort angeben):

53.59-05.00

Ihr Zeichen und Tag

█ █████████
Dässeldorf

07 .02.1996
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Rheinische BahngesellschafÈ AG
Postfach 10 42 63

40033 Düsseldorf
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Betrifft:

ginsaE,, von Dreiwagenzúgen auf der Lini
SLraße

Ihr Antrag vgln 08 .0L:1996 - Az. z

Meine Verfügung'en vom 05 . 01,l-993

e U 78 und, auf der Erkrather

/(¡/,,0,,'
█ ████ ████
██ █ ██ . ███ ▊██ i s.o. -

Bezug:

Unter Bezug auf Thren Antrag erteile ích lhnen in tfbereinstimmung mit

S 6 BOStrab eine Ausnahmegenehmigung zu S 55 (2) dahÍngehend, daß auf

dem itreckenabschnitt, zwischen der Haltestelle Kennedydamm und der

HaltesLelle Messe/Rheinst.adion Zuge von mehi aIs 75 m Långe,

besteliencl. auss l* $taclLr.¡ahnwagen, eingesetzt werden dürfen

Die Ausnahmegenehmigung wird erteilt unEer iotgenden Auflagen:

Der Einsatz der 3 lrlagen-Züge ist beschrånkt auf den Bedarf

bei Groß¡reranstaltung*," iT Bereich l,tesse/Rheinstadion oder

an orten im Bereích des stadtgebieËes'Düsseldorf, wenn die

Veranstaltungsorte von 'der Messe mit der Stadtbahn ,direkt zu

erreichen sind unter Ausnutzung der dortigen Parkplatz-

anlagen sowie wåhrend. dey' Spitzenzeiten ím Berufsverkehr

1

Telefax (Zentral)
(ozfi) 475-261l,
Telex 85 84 938
.p df

Zu erreichen mit:
DE bis Dilsseldorf Hbf
Ij-Bahn-Linien U?8. U79

bis'l'heodor Heuss BrÍicke

Konto der RegicrungshruPtlasse

West¡lcutsche L¡ndcsl¡rnli
Girozen¡rale Drlsseldorf

(BLZ 300 500 00) Kto. 4 100 012

Sprcchtnge nur montngs und donnerstags
Gleitendc Arbeitszei¡
(Kemarbeitszeit Mo, Di 8.30-15.00 Uhr
Mi. Do, Fr t|.30-¡4.30 Uhr)
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2, Sowei! Haltestellen hinter Vàrkehrsknot,en oder Fußgängerüber-
wegen liegen, ist der St,andort der Zugspitze fur den Fahrgast-
wechsel so festzulegen und zu markieren, daß der Verkehr in
Knoten oder am Úberweg nicht behindert wird

3 Ðie' 3 Wagen-Zuge durien nur innerhatb'd.es strécten"f"tirrritt.S
HauptÈahnhof -Messe/Rheinstadion jebildet. werden. Úberführungs
fahrten von Betriebshöfen in diesen StreckenabschnÍtt als
3 Wagen-Zuge si¡d nichÈ zulässig

Die, Ausnahmegenghmigung'wird bis' auf .weiteres erLeilt unter dem

Vorbehålt _ d.es jederzeítigen Widerrufs, . insb.esondere, faIls sich
Unzutråglichkeíten .ergeben sollten. bzw. das Einverståndnis der
Polizeí und des Straßenbaulasttrågeró nicht gegeben und mir als TAB

vorgelegt werden kann

Ihrem'^Antrag auf eine Erweiterung der Ausnahmegenehmigung bzw.
Entfall der Einschränkungen oder Auflagen für den Bereich rrRonsdorfer

Stráße - Haltestelle Lierenf"eld Bhf - VerbindungssLrecke zum

Betriebshof IrÍer:enf eld" wrrd ¡ä ìt st,at.tgegeben, da eín verkehrlicher
Bedarf nicht besteht. ói" Àusnahmegenehmigung für diesen Strecken-
abschnitt vom 04.03 .1994 - Az.: s.o. - bleíbt unverå.ndert güItig.

Für die' nunmehr erteí1te Ausnahmegenehmígung auf
abschnitt. .'der Linie . U 78' ist gemäß Zif f er 24 .2 .23

Verwaltungsgebührenord.nung,.eín B'etrag von . i

x5CI. -- DM

dem Strecken-
der AllgemeÍnen

(in Worten: eínhundertfùnfzig Deutsche Mark)
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an dj-e Regíerungshauptkasse Drlsseldorf unter Angabe der Verwaltungs-

gebuhren-Kontroll-Nr. ¡' 53".59/ ll2ï /tggc zu entriqhten.

'Im Au.ftrag

gez. Schnaas
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